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Mitteilungen des Vorstandes des Bernischen Kantonalgesangsvereins
Bulletin d'information de la Société des Chanteurs Bernois

Erscheint unregelmässig Nr. 15/Februar 1991

Mutationen im Vorstand des BKGV

Auf den 1. Januar 1991 haben wir einen Ein- und einen Uebertritt.
SCHWEIZERISCHE LANDESBIBLIOTHEK

Der Eintritt «TSSffis« BIBLIOTHÈQUE NATIONALE SUISSE

BIBLIOTECA NAZIONALE SVIZZERA

BM. «AeLrA 1 »wurde als Nachfolgerin
für Emil Schwab eine neue Vertretung des
Seelandes in der Person von Rösli Ruch aus Studen
in den Vorstand des BKGV gewählt. Wer diese
Person ist, sagt uns Rösli Ruch selber: "Ich bin
verheiratet, Hausfrau, Verwaltungsbeamtin und
wir haben zwei erwachsene Kinder. Am 30.
April 1990 wurde ich pensioniert. (25 Jahre im
Dienste des Kantons Bern). 1964 sind wir von
der Ostschweiz in den Kanton Bern, nach
Studen umgezogen. Als fröhliche Toggenbur-
gerin liebe ich den Gesang. Es ist eine

Selbstverständlichkeit, dass ich seit meiner Jugendzeit in einem Chor singe. Leider

gab es in Studen keinen Chor. Kurzerhand und mit viel Idealismus
haben wir 1966, mit sangesfreudigen Frauen und Männern von Studen,
einen gemischten Chor gegründet. Als Präsidentin erlebte ich 18 Jahre mit
unserem Chor viele frohe Stunden unter dem Motto:

Mach es wie die Sonnenuhr, zähl die heitern Stunden nur.

Als Sekretärin wurde ich 1982 in den Seeländischen Sängerverband gewählt.
Ich freue mich, ab 1991 im Bernischen Kantonalgesangverein die Jugendchöre

zu betreuen. Erholung bringt mir meine Familie, meine vielseitigen
Hobby's, wie Singen, Wandern, Blumen, Handarbeit. Unser Schäferhund,
der wenn immer möglich dabei ist, sorgt dafür, dass es nie langweilig wird,
auch unseren beiden Katzen nicht, mit denen er bestens befreundet ist.
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